
Gottesdienste und Basar in Victorbur 
Kirchengemeinde läutet Adventszeit mit zahlreichen Aktionen und Neuerungen ein 

 

 

Die Handarbeitsgruppe der Victorburer Kirchengemeinde bei den Vorbereitungen. Foto: privat 

Victorbur Mit einem groß angelegten Fest stimmt sich die Kirchengemeinde Victorbur am Sonntag 
auf die Adventszeit ein. Ein Gottesdienst, ein Basar und zahlreiche Aktionen sind geplant. Bereits seit 
einigen Tagen laufen dafür die Vorbereitungen. Ein ehrenamtliches Bastelteam hat beispielsweise 
vorgearbeitet, um die Kirche mit adventlichem Schmuck zu versehen. 

Der Gottesdienst zum Ersten Advent beginnt am Sonntag um 10 Uhr in der St.-Victor-Kirche. Der 
Kindergottesdienst zieht am Ersten Advent ausnahmsweise in den Kindergarten um, er beginnt und 
endet gleichzeitig mit dem Hauptgottesdienst. Für die Kinder gibt es in diesem Jahr wieder ein 
Adventsrätsel mit tollen Preisen, so Pastor Jürgen Hoogstraat. Die Kinder können demnach bis 15 
Uhr mitmachen und ab 15.30 Uhr werden die Gewinner bekannt gegeben. 

Basar erstmals ein „Generationenprojekt“ 

Im Anschluss an die Gottesdienste wird um 11.15 Uhr der traditionelle Basar eröffnet, der zum 
zweiten Mal im neuen Gemeindehaus durchgeführt wird. Pastorin Düring-Hoogstraat wird auch 
dieses Jahr gemeinsam mit dem Engelschor die Eröffnung vornehmen. Neben den Erzeugnissen des 
Handarbeits- und Bastelkreises gibt es Stände mit Gestecken, Büchern, Karten und Kalendern, 
Bienenwachskerzen und Honig zum Fest.  

Der Basarerlös wird, wie auch in den Vorjahren üblich, wohltätigen Zwecken zugeführt. Eine 
Teestube mit selbstgebackenen Kuchen und ein Grillstand vervollständigen das Angebot. 

Mit Blick auf den Basar spricht Jürgen Hoogstraat in diesem Jahr von einem Generationenprojekt. 
Das klassische Angebot werde ergänzt durch Ideen junger Familien aus der Gemeinde, die sich zu 
einem Förderkreis für die evangelische KiTa in Victorbur zusammengetan haben. Im Jugendraum 
des Gemeindehauses gibt es Glitzertatoos für die Kleinsten, Stände mit einer Tombola und 
Schokonikoläusen, die zugunsten des Förderkreises verkauft werden. Basteleien der Eltern und 
Kreatives aus „Antjes Schränkchen“ soll es ebenfalls geben. 

 


